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Rudolftigtu .Blinder .35
salen ,Wien,Dienstag10 .April187.

Orienten der Stadt
nachhat nacheinemBerichtedesI .
RiffungdieWahldesVormund
Schwarzkowenzum an ,das
dapel ,Herbstjene Rechnungüber¬
Kellariater ,des Todesdeszum
lasse wollvertreterunddesVorhaben
Kind zumest derAeltester
erstes vorsten Rest

undabtreten .DieSchadloshaltung
in denzurStrafeabzutretendenGrund

der Realität meidungBreite .
der auf 120 get werde mit
er bei der Realität Rudolfs
seineReichtaglasse39per2535

mit 2 per in denRealiter
hernals Exemplatz vor48
mit der Prustbetrag von1700

Realität Leopoldstadt
nenburgerenGerhardusgasse
22 u 4 mit 30 b
derRealitäthitzungAuffasse,
in den abzutretendenGrund

mit 7 rt .
daherin derVerbauungeinzu¬
ziehenden Grund in der Pedel¬

per 15 mit 21 fl .ver¬
für deneinzubeziehendenGrund
beim Hause Bergassege¬

12t 90 befin¬
fürdieAbtretungderPercelle
zu erkung ,welche indem
erstengrundderKrakergas
fällt in desmahl von 4km

ein die von 14

denzurUnversitzungverscheiten
der im Bezel ,PeterSonntag
tandimSitzungsaaledesGemeinde,
hausin MargaretenSchönbrunner
wasdie ordentlicheVoll¬
Amelung des namens
Unterfügungvernommekeine
in BeziehlMargreiftdes dervor¬
samlung waren ohn be¬
Bürgeru .B .der BachC .hat
in der Vorsitzende undVereins ,
obmannbesuchvorsteherSchwar¬
überrichtenachbequitungderVer¬
sammelnan den gewesenenOb¬
manndesVereinesGeorgKinder¬
mandas diesemer alsEhrenmit¬
unddesVereinesderselbedanke
in den vorhin er die in
in des Vers vndge¬
den des Bürgermeistersals
EhrenpräsidentendesVermeszu
TheilandereehrendeAuszeichnung
gegenwerdet ,daß esihn
ren ,ihn für keine3jähigen
vorne mit demVereineben
zu kommen.Er gemache ,daßes
mine den geben man ,die
einenBeispielezumBetonder
benenfolgenwurdenu .nuran¬
Formenbeischenmir eindie
ein die an der Behrder
ner Lage .NachVorlesungdes
ProtokollesdervorjährigenVoll¬
versammlung,ErladungdesCata¬
reichesdurchdenVaterdaraus
undderderBerichterdurchden
siederSamlungwird,diedenund

WienerBürgervereinigung.Da
dievorbereitendenArbeitenfür
die Continuederbesungen

der war einen
denAltare eine sindkommen
bis Sonntagden13 .J .imGe¬

mende des begiebet deren
ihr die ConstituierungderBe¬
dageMargaretheRattfinden ,die
Versammlungwarerausbericht
u .nahmeinenschönenVerlaufder Vortigder Obmannbe¬
EntgegendesBeilesWarmachen
R .halmannPräsidentthea

letzteinlängererAnsprüchedie
ZielederBürgervereinigungaus¬
einanderin erläutertedieem¬
bolischeBemühungdesAbzeichensden Kindern derBürgern
gung wen die Register
um die Elendenübrigen
dieWahlderLeitungderOrtsgruppe
vorgenomen.ZumObmannvoll¬
get wurde les frommel ,
bangeBegrifenzumSchrift¬

ihn eine Kartenhause
undbeyrathzumVaterwercks
nach anzahl gewählt .Nun
mehrwirddieConferirungderberüchernauchin denandern
bezirkensuccesionvorgenommen

ein

desAbzeichenbestehtauseinemsagen
Relief,derstellenddasRathhauszwischen
ein blenden Einkommen .Das
RatewirdüberragtmanderMauerkow
ne ,ihre unterhalb derBeliefs
daswegenderStadtSieangebracht
ist ineinemdreiheitigenEinwillen
befindetsichinGold,dieInschrift

H Bürgern nun¬

Vortrag .DerbekanteRitter¬
TheodorWeiserhältmorgenWittwoch.)
7 UhrabendsimSaalehabenWieden
MühleeinenVortragzuGunsten
desUntersagungshandesdesVer¬
einesderIndustrielcherinnenund
beginnenderparatischeSprain
Österreich.ZumVortragegelangen
dirungenvondenBaumbach,
Meier ,vonTauschenkeu .
Rosegger,paroistischeKinderu .Balladen¬

VerlagenwurdeamSonntagaufdem
wegezumBezirkebringnachRudolfs¬

dem goldene Brahero ohne
Nadel ,besitztmitvollenkeinenund5
gerten .DerendlicheKinderwirdgebeten
dieselbegegenguteBelohnunginder
Weileanfeierstrafe ,2 .Stock.24

abzugen

höchlichst18 .EinMagistratsbenanterbitteeineAuf¬
nahmenvorstehenderNotiz¬



umdieBallbeimdeutschenBotschafter
beizuwohnen.

WierburgermeisterProbach
führteaus ,daßdieKölnerSänger
sichdieHerzenderWienerim
Sturmeeroberthaben ;überall
werdeihr Loblindgesungenvon
jenen ,welchesiegehörthaben.
Etwashabeerdochauszusetzenan den Kölnern ,nämlichdaßsie
ihreFrauenundTöchterzuhausen
gelesenhabeneinerwisse ,daßdie LohnerauchschöneFrauenund

AuchTöchterhaben,daßsiedieselben
nicht nachWien ,mitgenommenhaben,liegediedritteEifersucht
Heiterkeit .DulännigerWeise
hatSienbürgermeisterStrobach
die Gäste ,ein andere malauch
dieFrauenundTöchtermitge¬
bringen ,aufderenWohleram
ruhig begeistert aufgenom¬
meinnochangerachte¬

kanntwardie Reiheder
erledigt .LangenachbliebendieGäste

zuerlesenniger Unterhaltungbei¬
sammen.Währenddeswohlbrachten
desgemüthlichenTheilesge¬
die KölnerSängernochmehrere
Liederin ausgezeichneterWeise
zumVortrageundernteten
zurihreLeistungstürmischen
wohlverdientenBeifall .

N .XX.

DieLinungdes EuerMannig¬
sangvereinesbieteteinunehrlicheRe¬
ge in demerst imGefahrnach¬
ehenderNotiz¬

AndieMitgliederdesW.Tagesang.Ferien.
derLanervergesangvereinhat ,durch
dasplötzlicheHinscheidenseinesMitgliedes
WagnereinentiefschmerzlichenVerlust
erlitten .Der Stuer angesag¬
derenhütetseineMitgliederzurKirch¬
derEinsegnungderLiefemorgendienstag
5UhrnachmittagsinderAlterkirche
zuerschienen,unddemliebenSaeges¬
brudergleichwieeinendereigenen
VereinsiederdenScheidegrußzubrin¬

gen .DieBundesleitungdesn .o .Sänger¬
BundesfordertgleichfallsjeneMitglieder
der Bundesvereine,welcheandieser
Trauerfeierschleichenkönne ,auch
sichzurangegebenenStundemitem¬
viertemangezeichnein derAbser¬
Kircheeinzufinden.

WienerRathhausCorrespondenz
16 .April1901

adLeichenbegängnisdesProf .Schlesinger.
VordemRathhause.

vonhalb 3 Vhrschenbegannvordem
Rathhause,eineungeheuereMenschenan¬
sammlung .Die große ihr u .die
Acadengangewarennicht gefülltu .
ein vor fünffachesSpalierum¬
sammtede Platz vor demRathhause
gegendasBurgheaterlin .Sicherheitswache
hieltdieOrdnungaufrecht.AlleGesta¬

nenu .Landelberbrannten .Nach14
UhrerschiendieSpitzedesLeichenzuger¬
esware ,dasdieZöglingedesJosef
städterWaisenhausesanderExte
derGrillparzeru .Reichsrathsstraßeu .

3/4 Uhrwurdees bis endlichder
Leichenwegervor demThurmportat
desRathhausehielt .DergroßePlatz
umsammtvon mehr einemhalben
hundertsöhnenu .Standarten
konntedieungeheuereMengederZug¬
theilnehmerkaumfassen .Bem.
Burger ,welchermitRectorfried .
richvonderHochschulehenBoden¬
cule unmittelbar hinter demSorge
schritt ,betret entblößtenHauptes
die unterstenStufendergroßen
Freitreppedie G .u .anderen
Beitragendengruppiertensichum
ihnu .währendlautloseStilleherrschte
hieltermitweithinschallender
StimmenachstehendeRede¬

MeinehochverehrtenHerrnColle¬
gen .Sie erlaubennur ,dasich
in erster Linie meinenDankaus¬
sprecheallen jenenGenossenschaften
u .Vereinen ,welchedurchihreTheil¬
naheandieheutigenTrauerfeierder
theurenVerblichenengeehrthaben.
In Prof .Schlesingerkönnenwir
der Vorbild eines brunnenu .

6 .
den Manneserblickenwe¬
seines Lebensin an sich ,immer
nur an seine Mitmenschen ,andas
gesammteVolkgedachthat .Erwar
als Gemeinderath,Landtags -und
Reichsrathsabgeordnetervoneinemsie
wieihnwenigeBesitzen ,voneiner
Hingebung ,die gradezurührend
zunennenist .Wirallegedenken
seinerin treuerLiebeu .Verehrung.
derbesteNachruf ,denichihmwidmen
kann ,ist der ,dasser kaumersetzt
werdenwird ,daßes schwergelingen ,
wird ,einen Mannzu finden ,der
diegleichenEigenschaftenin sichverei¬
nigt ,deringleicherWeisedieLiebe
undVerehrungaller seinerCollegen

sich zu erringen weiß .Sonehmenwir
hierAbschiedvondensterblichenÜber¬
resten unseres liebenFreunde .
Er hat immeran das ewigeLeben
geglaubt und auf einenGabstein
hatvondieInschriftsetzenlassen ,das
Inhaltes :Esmögedie Seeleder
Verstorbenenglücklichsein .Wir
könnenüberzeugtsein ,dieSeeleun¬
serer lieben FreundesSchlesinger
wirdglücklichsein ,weilergestorben
ist in ErfüllungseinerPflicht
als ein mehrertreuer Patriat und
Freund .So nehmenwirAbschied
vonihmmitdenWorten :Ihre
seinemAndenkenfür jetzt und
für immerwährendeZeiten !

DamitwardieTrauerfeierlichkeit
vondemRathhausebeendet .Der
Zuglöstesichhierauf ,dieTrauer¬
gäste bestiegendie Wagenu .im
reschen Tempogieng es überdie
Lastenstraßeu .denReimwegge¬
Centralfriedhof.
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